
Voßwinkler Dreikönigslied 

 

Vuy hill´gen drei Kün´ge met uzeme Stärn,  Wir heiligen drei Könige mit unserem Stern, 

vuy giet us op de Stöcker un saiket den Härn.  Wir machen uns auf und suchen den Herrn. 

Et schnigget un schlackert, et fruiset un knappert  Es schneit und windet, es friert und ist kalt 

us krämpet de Taiwen, dai Täane, dai klappert.  Wir haben kalte Füß, die Zähne die klappern. 

Lot schniggen, lot schlackern, dat dait us nix,  Lass schneien, lass winden das tut uns nichts, 

vuy singet un hollet us dapper un fix.   wir singen und halten uns tapfer und fix. 

De laiwe Här well us alles beleäohnen,   Der liebe Herr will alles belohnen, 

met Glück un Säagen un himmlischen Kräonen.  Mit Glück und mit Segen und himmlischen Kronen. 

Doch laiwe Luie, bat kuyk uy säo spoih?   Doch liebe Leute, was guckt ihr misstrauisch? 

Grundehrlik dat sin vuy doch alle drai!   Grundehrlich das sind wir doch alle drei! 

Drüm well vuy uch usen Namen seggen,   Drum wollen wir euch unsere Namen sagen, 

dann wär uy äuk sieker Respekt füar us hewwen. Dann werdet ihr sicher Respekt vor uns haben. 

Ik Kasper, ik hewwe ken Pläksken witt,    Ich Kasper, ich habe kein Fleckchen weiß, 

diän schoinen Junffern gefall ikke nit.   Den schönen Jungfrauen gefalle ich nicht. 

Doch wenn uy mey wellt buy Nachte bekuyken,  Doch wenn Ihr mich wollt bei Nachte beschauen, 

dann loot ik akkrot ärre uggesgluyken.   Dann bin ich so akkurat wie Euresgleichen 

 

Ik Künig Melchor sinn witt un fuyn,   Ich König Melchior, bin weiß und fein, 

säo fuyn, ärr ne Kär un Graf kann suyn.   So fein wie ein Herr und Graf kann sein. 

Säo fuyn gewasken un fuyn gekämmet,   So fein gewaschen so fein gekämmt, 

datt alles taum güllenen Rocke stemmet.  Dass alles zum feinen Rocke stimmt. 

 

Ik haite Balzer un schlüöre säo met,   Ich heiße Balthasar und laufe so mit, 

ik sin nit aisk ik sin äok nit nett.    Ich kann nichts Besonderes, bin auch nicht nett. 

Ik duitele luiter, sän ächter diän annern,  Ich bummele immer so hinter den anderen, 

un well äok täom hilligen Lanne wannern.  will auch zum heiligen Lande wandern 

Täom hilligen Lanne dat is näo wuyt,   Zum heiligen Lande ist es noch weit, 

do girret näo manchmol Awwetuyt.   Da gibt es noch manchen Appetit. 

Dat Geld könn fuy vam Tiune nit briäken,  Das Geld können wir nicht von Zaune brechen, 

drüm mött vuy mitladige Luie anspriäken.  Drum müssen wir mitleidige Leute ansprechen. 

 

Vuy singet täom Danke un drägget de Stärn,  Wir singen zum Danke und drehen den Stern, 

un gruiset uch alle diän laiwen Härn.   Und grüßet Euch allen der liebe Herrn. 

 


